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Medienmitteilung
FDP irritiert über mangelndes Demokratieverständnis von Links-Grün
Fakten schaffen, bevor das Volk entscheiden kann

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die FDP ist irritiert über den «Offenen Brief» von Vertretern der Links-Grünen Parteien der Stadt Schaffhausen, der den Stadtrat zum schnellen Verordnen von Tempo30 bewegen will: Hier mangelt es offensichtlich am Verständnis, wie unsere Demokratie funktioniert. 
Der Kantonsrat hat demokratisch beschlossen, die Ausnahmesituation in der Stadt, wo die Gemeinde (=Stadt) in Eigenregie Tempo30 auch auf Kantonsstrassen verordnet hat, aufzuheben. Der Regierungsrat als Exekutive hat – was seine Pflicht ist – dies nun auf den 1. Mai gemacht.
Jetzt will Links-Grün dem zuvorkommen, indem der Stadtrat noch schnell Tempo30 verordnen soll. Das lässt am Demokratieverständnis zweifeln – noch kurz etwas machen, dass nachher nicht mehr möglich wäre. Kommt hinzu: Im Juli 2022 hat die FDP die Volksinitiative «Nein zu Tempo 30 auf Hauptstrassen» eingereicht. Diese ist also nun seit rund vier Jahren pendent. Würden Stadtrat und Parlament etwas vorwärts machen, könnten endlich die Stimmbürger darüber abstimmen, wie schnell man auf den Hauptstrassen in der Stadt fahren darf. Es wäre ein klares Resultat und allemal besser als das undemokratische «Hick-Hack» von Links-Grün. 

FDP.Die Liberalen – Wir machen die Schweiz und Schaffhausen stark!
Kontakte
Christian Mundt, Präsident FDP Stadt, 078 881 68 56
Stephan Schlatter, Präsident der FDP/Die Mitte-Fraktion im Grossen Stadtrat, 079 674 45 59 
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